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Gliederung

- Abgrenzung des kommunalen Bereichs 

- Aktuelle Arbeiten am Regelwerk

- Modellvorstellungen zur Auswertung (operativ / strategisch)

- Kommunale Erfordernisse bei Auswerteverfahren (Beispiele)
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Abgrenzung des kommunalen Bereichs

- Komplexe Straßennetze

- Unterschiedliche Verkehrsflächen mit unscharfen Übergängen

- Bauweisenvielfalt mit vielen Inhomogenitäten

- Stark differierende Verkehrsbelastungen

- Stark differierende Nutzeranforderungen

- Unterbringung von Ver- und Entsorgungsleitungen
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Anbaufreie Straße (Hauptverkehrsstraße)

Nutzungscharakteristik: Kfz-Verkehr mit hohem SV-Anteil; Linienbusverkehr  
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Gewerbestraße (Erschließungsstraße)

Nutzungscharakteristik: Kfz-Verkehr, Linienbusverkehr, Parken, G/R-Weg  
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Örtliche Geschäftsstraße (Erschließungsstraße)

Nutzungscharakteristik: Kfz-Verkehr (Liefern), ÖPNV, Parken, Fußgänger   
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Örtliche Fußgängerzone

Nutzungscharakteristik: Fußgänger, Liefer- und Ladeverkehr   
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Aktuelle Arbeiten am Regelwerk

Empfehlungen für das Erhaltungsmanagement von Innerortsstraßen  E EMI

E EMI 2003

- Datentechnische Grundlagen

- Bewerten des aktuellen Zustandes

- Bedarfsplanung

- Dringlichkeitsreihung

E EMI 2009

- Aufgabenabgrenzung

- Präzisieren der ZEB

- Bausteine eines kommunalen EMS

- Qualitätssicherung

- Anwendungsvarianten

AP 9: Systematik der Straßenerhaltung - Reihe K: Kom munale Belange 
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Aktuelle Arbeiten am Regelwerk

AP 9/K 1 „Grundlagen“

K 1.1 … Umsetzung der E EMI 2003 …

K 1.2  … Ordnungssystem …

K 1.3  … Bestandsdatenerfassung …

K 1.4  … Datenorganisation …
AP 9/K 4 „Erhaltungsmanagement“

- Aufbau eines Management-Systems

- Darstellung / Bewertung Ist-Zustand

- Operatives Erhaltungsmanagement

- Strategisches Erhaltungsmanagement 

AP 9/K 2 „Zustandserfassung“

K 2.1 … messtech. Zustandserfassung …

K 2.2 … visuelle Zustandserfassung …

K 2.3 … Schadenskatalog …

AP 9/K 3 „Zustandsbewertung“

K 3.1 … Zustandsbewertung …

K 3.2 … Veranschaulichung / Aufbereit. …

AP 9: Systematik der Straßenerhaltung - Reihe K: Kom munale Belange 
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Modellvorstellungen zur Auswertung

Operativer Ansatz

- Objektscharfe Betrachtung im Netz

- Optimiertes objektbezogenes 
Bauprogramm mit sachgerechter 
Priorisierung

- Maßnahmenkoordinierung

- Dokumentation Ressourcenverbrauch  

Strategischer Ansatz

- Netzorientierte Ausrichtung

- Darstellung des mittel- und langfristigen 
Ressourcenbedarfs 

- Darstellen der Auswirkungen 
verschiedener Erhaltungsstrategien  

Art, Größe und Zielsetzung der anwendenden Kommune

AP 9/K, Abschnitt 4: Rechnergestützte Erhaltungspla nung 
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Netzmodell

ZEB

Erhaltungs-
abschnitte

Dringlichkeits
-reihung

Maßnahmen-
zuordnung

Kosten-
ermittlung

Nachbear-
beitung

Bauprogramm

Netzmodell

ZEB

Hom. 
Abschnitte

Maßnahmen-
varianten

Optimierung

Nachbear-
beitung

Strategien

Verhaltens-
prognose

Gleiche Modellgrundlagen

- NKS (primär), Flächen (sekundär)

- ZEB für Fahrbahnen (Asphalt / Pflaster)

- ZEB für Nebenflächen

- Abschnittsbildung mit Nutzerkorrektur

Operativer Ansatz

- Erweiterte Mängelklassenmodelle

- Dringlichkeitsreihung mit Hilfe von 
Umfeldparametern

- Kostenermittlung aufgrund praxisnaher 
Annahmen

- Ingenieurtechnische Nachbearbeitung

- Umsetzbares Bauprogramm

Modellvorstellungen zur Auswertung

Operativ Strategisch
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Netzmodell

ZEB

Erhaltungs-
abschnitte

Dringlichkeits
-reihung

Maßnahmen-
zuordnung

Kosten-
ermittlung

Nachbear-
beitung

Bauprogramm

Netzmodell

ZEB

Hom. 
Abschnitte

Maßnahmen-
varianten

Optimierung

Nachbear-
beitung

Strategien

Verhaltens-
prognose

Gleiche Modellgrundlagen

- NKS (primär), Flächen (sekundär)

- ZEB für Fahrbahnen (Asphalt / Pflaster)

- ZEB für Nebenflächen

- Abschnittsbildung mit Nutzerkorrektur

Strategischer Ansatz

- Ansatz von Verhaltensfunktionen

- Variantenzuordnung mit Hilfe einfacher 
Modelle

- Vorgabe von Optimierungszielen 
Annahmen

- Ingenieurtechnische Nachbearbeitung

- Aufzeigen der Auswirkung 
unterschiedlicher Strategien

Modellvorstellungen zur Auswertung

Operativ Strategisch
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Kommunale Erfordernisse – Qualitätssicherungsverfahren

Problem: Gleicher Straßennamen mehrfach vorhanden  

Quelle: Heller Ingenieurgesellschaft mbH
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Rohdatenauswertung:

- Ansatz der lagegetreuen Visualisierung der 
Substanzmerkmale (Oberfläche)

- Vorteile: Plausibilitätskontrolle und bessere 
Abstimmung des Bauprogramms im 
operativen Ansatz

- Verfahren auch bei visueller 
Zustandserfassung / erfordert Änderung der 
Erfassungsmethodik

Kommunale Erfordernisse – Auswerteverfahren

Notwendigkeit einer lagegetreuen Datenvisualisierung - Rohdatenprofile  

Quelle: Heller Ingenieurgesellschaft mbH
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Rohdatenauswertung:

- Elimieren der Nachteile festgelegter 
Abschnittslängen, Beispiel Spurrinnentiefe

- Vorteil: Erkennen punktueller 
Problemstellen

Kommunale Erfordernisse – Auswerteverfahren

Notwendigkeit einer lagegetreuen Datenvisualisierung - Rohdatenprofile  

Quelle: Heller Ingenieurgesellschaft mbH
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Kommunale Erfordernisse – Auswerteverfahren

Notwendigkeit eines primären und sekundären Ordnungssystems  

Quelle: Heller Ingenieurgesellschaft mbH
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Kommunale Erfordernisse – Auswerteverfahren

Notwendigkeit eines primären und sekundären Ordnungssystems  

Quelle: Heller Ingenieurgesellschaft mbH
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Kommunale Erfordernisse – Auswerteverfahren

Gedankenmodell zu Maßnahmenzuordnungen und Bauprogramm (operativ)

Zustand

Bestand

Mängelklasse

Örtlich übliche 
Maßnahmen

Nutzungs-
anforderungen

Verkehrs-
belastung

Umwelt (Lärm und 
Erschütterungen)

Maßnahmen-
auswahl

Wirtschaftlichkeit

Städtebauliches 
Umfeld

Koordinierungs-
potential

Bauprogramm
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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